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Külner Teller/Verengung von Fahrbahnen

üer Bezirksrat hat sich in der Vergangenheit schon häufig mit
,,Verkehrsunterdrückungtmaßnahmenu, wie z,B, den eogenäflfiten Külner Tellern beschäftlgt.
Das Landgericht Köln hatte im Rahmen eines Verfahrens $einerreit entEchieden, dass eine
Gemeinde sich gegentJber Radfahrern echadensersatzpflichtig machsn kann, wenn neben
den sogenannten ,,Kölner Tellern" nicht elne mindestens 100 cm Durchfahd für Radfahrer
besteht und ein Radfahrer wegen der,Kölner Teller" Etüzt und sich verletzt.
Insheeondere der aktuelle Zuetand der Kölner Teller zu ,,ln den Hilligenwöhren" lst fragllch,
Ferner ist es auch an der Kreuzung PrllßentrifrlEinfahrt Große Heide zu gezielten
Fah rbahnverengungen gekommen. Beides betrifft alle Verkeh rsteil nehmer.

Wir fragen die VerwEltung:

- let der Verwaltung das Urteil bekannt und wird eine solche Rechtssprechung innorhalb
der Verwaltung bel der Plenung und Umaetzung von Verkehrsmaßnahmen
berückeichtigt.

- gnter wefrhen Gesichtspunkten findet eine Abwägung zwiEchen den
Verkeh rstel lnehrnern etatt?

- Aus welchern Grund wurde dle Fahrbahn gn der Kreuzung Prilßentrifr/Einfahrt Große
Heide verengt?
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